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Protokoll über die  öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Kindergärten und Schulen, Familie, Jugend, Integration, Prävention, 
soziale Angelegenheiten und Sport 
______________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Dienstag,  26.02.2019 
Sitzungsbeginn: 17:34 Uhr 
Sitzungsende 21:45 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses, Raum 1.10 Bad Essen 

______________________________________________________________ 
 
Anwesend: 
Herr Wolfgang Kirstein-Bloem  
Herr Bruno Bergmann  
Herr Hermann Bohnenkamp  
Frau Silke Depker  
Frau Edith Elsner  
Frau Sophia Elsner  
Frau Anette Gottlieb ab 18.30 Uhr bis 21.05 Uhr 
Frau Doris Kretschmer-Wurps  
Herr Dr. Joachim Lücht  
Herr Uwe Schnittker Vertretung für Joachim Drengk 
Frau Anja Clausmeyer  
Herr Simon Wicher  
Frau Hofmeister Oberschule Bad Essen 
Frau Tenorth Oberschule Bad Essen 
Frau Monika Kuhlmann  
Frau Denise Halbrügge  
Frau Saskia Kreyenhagen  
Herr Carsten Meyer  
 
 
Abwesend: 
Herr Joachim Drengk          entschuldigt 
Herr Michael Höckmann                                     entschuldigt 
Frau Sandra Weber                                            unentschuldigt 
Frau Sabine Kohake                                           entschuldigt 
 
 
 
Tagesordnung:  

Öffentlicher Teil 

 1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Tagesordnung 

 

   
 2.   Genehmigung des Protokolls vom 04.12.2018  
   
 3.   Verwaltungsbericht  
   
 3.1.   Gemeinde Bad Essen  
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 3.2.   Kinderland Bad Essen gGmbH  
   
 4.   Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes der Ober-

schule Bad Essen 
Vorlage: BV/FD1/2019/093 

 

   
 5.   Tätigkeitsbericht der Jugendpflege (ohne Vorlage)  
   
 6.   Haushaltsplan 2019: Bereiche Schulen/Sport/Bäder 

Vorlage: BV/FD1/2019/083 
 

   
 7.   Haushaltsplan 2019: Kindertagesstätten 

Vorlage: BV/FD1/2019/086 
 

   
 8.   Haushaltsplan 2019: Jugendarbeit 

Vorlage: BV/FD1/2019/087 
 

   
 9.   Haushaltsplan 2019: Soziales 

Vorlage: BV/FD1/2019/092 
 

   
 10.   Wirtschaftsplan 2019 der Kinderland Bad Essen gGmbH 

Vorlage: BV/FD1/2019/088 
 

   
 11.   Ortsjugendring Bad Essen: Richtlinie über die Verteilung von 

Fördermitteln der Gemeinde Bad Essen für Kinder- und Ju-
gendarbeit 
Vorlage: BV/FD1/2019/089 

 

   
 12.   Fortschreibung des Regionalen Integrationskonzeptes für 

Kindertagesstätten in der Gemeinde Bad Essen (2019) 
Vorlage: BV/FD1/2019/085 

 

   
 13.   Mitteilungen und Anfragen  
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Protokoll :  

Öffentlicher Teil 

zu 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Ord-
nungsmäßigkeit der Ladung und der Tagesordnung 

 
Herr Kirstein-Bloem eröffnet die Sitzung des Kinder- und Jugendausschusses um 17:34 Uhr. Er be-
grüßt die Mitglieder des Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung, Frau Tenorth und Frau Hof-
meister von der Oberschule Bad Essen sowie drei Zuhörer. 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit und die Ordnungsmäßigkeit der Ladung ein-
stimmig fest. 
  
Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung in der Nummerierung der Tagesordnungspunkte 
festgestellt: 
 
4. Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes der Oberschule Bad Essen  
5. Tätigkeitsbericht der Jugendpflege 
 
 
 

 zu 2. Genehmigung des Protokolls vom 04.12.2018 

 
Einwände gegen Form und Inhalt des Protokolls über die letzte Ausschusssitzung werden nicht vor-
gebracht. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

 zu 3. Verwaltungsbericht 

 
Herr Meyer erstattet den Verwaltungsbericht: 
 
 

 zu 3.1. Gemeinde Bad Essen 

 
3.1.1 Freiwilligenagentur Bad Essen 
Die seit Mitte 2017 aus Haushaltsmitteln des Landkreises Osnabrück geförderte Freiwilligenagentur 
dient der Beratung Ehrenamtlicher sowie der Unterstützung von Vereinen und Institutionen, die An-
gebote für ehrenamtlich tätige Menschen anbieten. Ansprechpartner sind Frau Ann Bruns und Frau 
Saskia Kreyenhagen.  
 
Aktuell ist angekündigt worden, dass eine Förderung vom Land Niedersachsen für die Zeit vom 
01.03.2019 bis zum 31.12.2019 unter Vorlage eines aktualisierten Finanzierungsplanes bewilligt 
wird. Die Förderung durch den Landkreis Osnabrück entfällt damit. 
 
3.1.2 Mammobil in Bad Essen  
Seit dem 11. Februar 2019 steht das Mammobil für Frauen zwischen 50 und 69 Jahren am Sole-
Freibad in Bad Essen. Ca. 6.000 Frauen aus dem Wittlager Land haben bis Mitte April 2019 die 
Möglichkeit, an der Früherkennung von Brustkrebs teilzunehmen. Die Teilnehmerrate aus dem Alt-
kreis Wittlage lag in der Vergangenheit bei 73 %.  
 
3.1.3 Bereitstellung von Plätzen in Krippen und Kindergärten 
Im Kindergarten Bad Essen erfolgte zum 01. Februar 2019 eine Aufstockung der Kleingruppe auf 
eine Regelgruppe. 
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Baumaßnahmen finden 2019 in Wehrendorf und in Bad Essen statt. Am Kindergarten Wehrendorf 
erfolgt der Anbau einer Kindergartengruppe und am Kindergarten in Bad Essen der Anbau einer 
Krippe. 
 
Aufgrund der durch die starken Zuzüge hohen Anmeldungen sind ab Sommer ca. 70 Kinder nicht 
mit einem Krippen- oder Kindergartenplatz am Vormittag versorgt. Trotz der Erweiterung um eine 
Kindergartengruppe in Wehrendorf sowie die Krippengruppe in Bad Essen sind zum Jahreswechsel 
ca. 40 Kinder nicht in einer Vormittags- oder Ganztagsgruppe unterzubringen.  
Diese Familien müssen auf Spielkreisangebote bzw. vorhandene oder eventuell noch zu schaffende 
Nachmittagsgruppen verwiesen werden. 
 
Die Zusagen für das Kindergartenjahr 2019/2020 wurden verschickt. Mit den Absagen wird im Hin-
blick auf eventuelle Veränderungen in den kommenden Wochen noch gewartet.  
 
Herr Meyer teilt mit, dass die Geburtenzahlen gegenüber der ursprünglichen Prognose gestiegen 
sind und Bad Essen zudem ein attraktiver Wohnort ist, sodass viele Familien zuziehen. Auch die 
aktuell ausgewiesenen Baugebiete haben Einfluss auf die zu erwartenden Kinderzahlen.  
 
Frau Depker nimmt Bezug auf die erneuten Baumaßnahmen an den Kindergärten. Sie erläutert, 
dass sie einen zusätzlichen Kindergarten an einem neuen Standort für sinnvoll hält. 
 
Herr Meyer berichtet, dass bei einem Anbau an vorhandene Kindergärten das Verhältnis des Au-
ßengeländes zu den Kinderzahlen sowie die Anzahl der Mitarbeiter im Hinblick auf die Führungs-
verantwortung der Leitung zu beachten ist. Er betont, dass es wichtig ist, die Entwicklungsperspekti-
ven in den vorhandenen Kindergärten zu behalten.  
Um auf die steigenden Geburtenzahlen, den zusätzlichen Bedarf im Krippenalter und die Zuzüge 
reagieren zu können, werden Überlegungen zum Neubau eines zusätzlichen Kindergartens an ei-
nem neuen Standort angestellt. 
 
3.1.4 Ferienbetreuung 
Um die Betreuung der Kinder in allen Ferien im Jahr zu gewährleisten, bietet das Haus Sonnenwin-
kel eine Ferienbetreuung für Kinder von 5 bis 11 Jahren an.  
Auch für die Schließungszeit der Kindertagesstätten in den Sommerferien wird für die Kindergarten-
kinder eine Familienbetreuung vom Haus Sonnenwinkel angeboten. Die Eltern werden in Kürze per 
Aushang informiert. 
Ob die Betreuungsangebote stattfinden, hängt von der Anzahl der Anmeldungen ab. 
 
3.1.5 Projekt „Gutes Leben vor Ort“ 
Das Projekt „Gutes Leben vor Ort“ vom Paritätischen Wohlfahrtsverband strebt eine Beteiligung und 
Vernetzung der lokalen Akteure im Wittlager Land an. 
Ziele des Projektes sind Lösungsansätze auf unterschiedliche gesellschaftliche Entwicklung zu lie-
fern sowie die Stärkung des gesellschaftlichen Miteinanders.  
 
Der Landkreis Osnabrück hat in einer Besprechung zu dem Thema am 25.02.2019 Interesse ge-
zeigt. 
Im Wittlager Land soll das Projekt „Gutes Leben vor Ort“ als Pilotprojekt durchgeführt werden. Das 
Projekt wird voraussichtlich zu 80 % vom Deutschen Hilfswerk gefördert. Ein Eigenanteil der Kom-
munen kann in Form von Personalressourcen und Sachkosten eingebracht werden. 
 
Herr Meyer teilt mit, dass sich die Gemeinde Bad Essen am dreijährigen Projekt beteiligen möchte 
und die gemeindlichen Gremien im Fall einer Umsetzung über gemachte Erfahrungen unterrichtet 
werden. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis. 
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Frau Kuhlmann setzt den Verwaltungsbericht fort: 
 
3.1.5 Sporthalle Lintorf 
In der Sporthalle in Lintorf hebt sich der Hallenboden im Bereich des Volleyballfeldes an. Die Bege-
hung mit einem Vertreter der Firma Hoppe aus Kirchlengern ergab, dass der Boden aufgenommen 
werden muss, um die Schadensursache zu ermitteln und den Schaden zu beheben. Hierzu ist eine 
mindestens einwöchige Sperrung der Sporthalle in den Osterferien vorgesehen. Die offene Fuge 
wird bis dahin durch Klebeband geschlossen, um den Eintritt von Feuchtigkeit in den Boden zu ver-
hindern.  
 
3.1.6 Digitalpakt/Medienentwicklung in den Schulen 
Eine Einigung des Bundes und der Länder zum Digitalpakt Schule ist inzwischen erfolgt. Die Zu-
stimmung zum Digitalpakt wird am 14.03.2019 durch den Bundesrat erwartet. Das Land Nieder-
sachsen erarbeitet eine Förderrichtlinie, damit die Schulen über die Schulträger finanziell ausgestat-
tet werden. Ziel ist es, dass zum Sommer die ersten Gelder fließen. 
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, für die Digitalisierung der Schulen sowie zur Beantragung von 
Fördermitteln im Rahmen des „Digitalpaktes“, einen Medienentwicklungsplan zu erstellen. Hierzu 
hat ein erstes Treffen mit den Schulen stattgefunden. 
 
 
 

 zu 3.2. Kinderland Bad Essen gGmbH 

 
Ein Verwaltungsbericht liegt nicht vor. 
 
 
 

 zu 4. Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes der Oberschule Bad Es-
sen 
Vorlage: BV/FD1/2019/093 

 
Frau Tenorth, stellvertretende Schulleiterin, und Frau Hofmeister, didaktische Leiterin, berichten 
ausführlich über die Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes der Oberschule. Das neue 
Konzept sieht die Einführung eines gymnasialen Angebotes vor. 
Das Konzept ist als Anlage 1 beigefügt.  
 
Frau Hofmeister betont, dass die Schaffung eines gymnasialen Angebotes keine Einrichtung eines 
gymnasialen Zweiges ist. Für die stärkeren Oberschüler sollen mehr Forderangebote geschaffen 
werden. Die Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes stellt daher keine Konkurrenz zum 
Gymnasium Bad Essen dar. 
Das Konzept ist sowohl für die weiterführenden Schulen als auch für die heimischen Betriebe von 
großer Bedeutung.  
 
Herr Meyer weist auf das positive Ergebnis der Schulinspektion im Jahr 2017 hin. Die Oberschule 
Bad Essen bekam auch ein großes Lob durch die Prüfungskommission zur Erarbeitung und Umset-
zung des Konzeptes der Oberschule.   
 
Auf Nachfrage erläutert Frau Tenorth, dass hinsichtlich der Raumkapazitäten über den bereits vor-
gestellten Bedarf an zwei weiteren Klassenräumen die Aufteilung der Klassen und Kurse gut funkti-
onieren wird und folglich keine Probleme entstehen werden. Durch die Einführung des vorgestellten 
Konzeptes soll die Attraktivität der Schule sowohl für Schüler als auch für Lehrer steigen. Auch bei 
der Besetzung von Lehrerstellen befinden sich die Schulen inzwischen in einer Konkurrenz. 
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Herr Meyer teilt mit, dass erste Gespräche mit der Landesschulbehörde und dem Landkreis Osnab-
rück positiv verlaufen sind. 
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Frau Tenorth und Frau Hofmeister für die ausführliche 
Präsentation des Konzeptes zur Schaffung eines gymnasialen Angebotes an der Oberschule Bad 
Essen.  
 
Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt das Konzept zum gymnasialen Angebot zustimmend zur 
Kenntnis und fasst folgenden Beschluss: 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss stimmt den Überlegungen zur Weiterentwicklung des pädagogischen Konzeptes der 
Oberschule Bad Essen grundsätzlich zu.  
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage weitere Gespräche mit der Landesschulbe-
hörde Niedersachsen als Genehmigungsbehörde und dem Landkreis Osnabrück zu führen, das 
weitere Genehmigungsverfahren abzustimmen, einen entsprechenden Antrag vorzubereiten und 
den gemeindlichen Gremien zu gegebener Zeit zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 5. Tätigkeitsbericht der Jugendpflege (ohne Vorlage) 

 
Jugendpflegerin Saskia Kreyenhagen berichtet ausführlich über die Tätigkeit der kommunalen Ju-
gendarbeit im Jahr 2018 sowie über aktuelle Entwicklungen. Der Jahresbericht 2018 ist als Anlage 2 
beigefügt. 
 
Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt den Jahresbericht zustimmend zur Kenntnis. 
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei Frau Kreyenhagen sowie dem gesamten Team im Be-
reich der Jugendarbeit für die gute Arbeit. 
  
 

 zu 6. Haushaltsplan 2019: Bereiche Schulen/Sport/Bäder 
Vorlage: BV/FD1/2019/083 

 
Frau Kuhlmann erläutert die einzelnen Punkte der Vorlage. 
 
Da festgestellt wurde, dass die Bestuhlung der Aula in der Grundschule Bad Essen funktional noch 
in Ordnung ist, hält der Ausschuss die Erneuerung der Bestuhlung derzeit für nicht erforderlich. 
 
Im Bereich Sport liegt der Antrag des SV Wimmer auf Bezuschussung einer Beregnungsanlage vor. 
Im Jahr 2017 wurde für diese Zwecke ein pauschaler Zuschuss an die Breitensportvereine be-
schlossen. Aus diesen Mitteln sind entsprechende Investitionen zu tätigen. Der Ausschuss spricht 
sich einstimmig dafür aus, keinen weiteren Zuschuss zu gewähren.  
 
Frau Kreyenhagen erläutert, dass die Holzrampen der Skateranlage zum Teil nicht mehr befahrbar 
sind. Ältere Skater haben sich daher Ausweichmöglichkeiten in Osnabrück gesucht. Um die Attrakti-
vität der Skateranlage wieder zu steigern, ist eine Erneuerung der Skateranlage nach fast 20 Jahren 
dringend erforderlich. 
 
Herr Meyer rechnet Ende März mit einer Rückmeldung zum gestellten Förderantrag im Rahmen der 
ZILE-Richtlinie.  
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Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und unterbreitet folgenden Beschluss: 
  
Beschlussvorschlag: 
a) Der Ausschuss stimmt den Haushaltsansätzen, die in den Zuständigkeitsbereich des Kinder- 

und Jugendausschusses fallen, mit folgenden Änderungen zu:  
Die Bestuhlung der Aula für die Grundschule Bad Essen (Ansatz 22.000 €) wird nicht mit in den 
Haushaltsplan aufgenommen. 
 

 
b) Die erforderlichen Unterhaltungsmaßnahmen und Anschaffungen sind in 2019 durchzuführen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 7. Haushaltsplan 2019: Kindertagesstätten 
Vorlage: BV/FD1/2019/086 

 
Herr Meyer stellt die Vorlage vor. Der Ausschuss nimmt die Haushaltsansätze zur Kenntnis und 
fasst folgenden Beschluss: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss stimmt den Haushaltsansätzen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 8. Haushaltsplan 2019: Jugendarbeit 
Vorlage: BV/FD1/2019/087 

 
Frau Kuhlmann stellt die Vorlage vor. Der Ausschuss fasst daraufhin folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss stimmt den Haushaltsansätzen zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 9. Haushaltsplan 2019: Soziales 
Vorlage: BV/FD1/2019/092 

 
Herr Meyer stellt die Vorlage vor. Der Ausschuss nimmt die Haushaltsansätze zur Kenntnis und 
fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss stimmt dem Haushaltsplanentwurf 2019 im Bereich Soziales zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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zu 10. Wirtschaftsplan 2019 der Kinderland Bad Essen gGmbH 
Vorlage: BV/FD1/2019/088 

 
Herr Meyer gibt Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2019 der Kinderland Bad Essen gGmbH.  
 
Im Bereich der Betreuung in Kindertagesstätten sind die Plätze in den drei vorhandenen Integrati-
onsgruppen (zwei in Wittlage und eine in Lintorf) komplett belegt. Zum Kindergartenjahr 2019/2020 
wird eine weitere Integrationsgruppe in Lintorf eingerichtet. In diesem Zusammenhang weist Herr 
Meyer auf die zwei zusätzlichen Stellen im Stellenplan hin. 
 
Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
1)  Der Rat stimmt dem Wirtschaftsplan der Kinderland Bad Essen gGmbH (einschließlich Stellen-

plan) für das Geschäftsjahr 2019 zu. 
2)  Die Vertreter der Gemeinde Bad Essen in der Gesellschafterversammlung der Kinderland Bad 

Essen gGmbH werden beauftragt, entsprechend zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 11. Ortsjugendring Bad Essen: Richtlinie über die Verteilung von Fördermitteln 
der Gemeinde Bad Essen für Kinder- und Jugendarbeit 
Vorlage: BV/FD1/2019/089 

 
Frau Kuhlmann erläutert die einzelnen Punkte der angepassten Förderrichtlinie.  
 
Nach kurzer Diskussion fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss stimmt dem vorliegenden Entwurf der „Richtlinie über die Verteilung von Fördermit-
teln der Gemeinde Bad Essen für Kinder- und Jugendarbeit“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 12. Fortschreibung des Regionalen Integrationskonzeptes für Kindertagesstät-
ten in der Gemeinde Bad Essen (2019) 
Vorlage: BV/FD1/2019/085 

 
Herr Meyer betont erneut den anhaltenden Bedarf an Integrationsplätzen in den Kindertagesstätten. 
Für das Kindergartenjahr 2019/2020 sind die vorhandenen Plätze nicht mehr ausreichend. Die ge-
plante Einrichtung einer weiteren Integrationsgruppe in Lintorf erfordert die Fortschreibung des Re-
gionalen Integrationskonzeptes der Gemeinde Bad Essen.  
 
Der Ausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
 
 
  



  Seite 9 von 9 

Beschlussvorschlag: 
Der Verwaltungsausschuss stimmt der vorliegenden Fortschreibung des „Regionalen Konzeptes für 
die Gemeinde Bad Essen zur gemeinsamen Erziehung von Kindern mit und ohne Behinderung in 
Tageseinrichtungen für Kinder“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 13. Mitteilungen und Anfragen 

 
Herr Meyer kündigt einen zusätzlichen Termin des Kinder- und Jugendausschusses am 21.Mai 
2019 an. 
 
Die regulären Sitzungstermine des Kinder- und Jugendausschusses finden am  

 18.Juni 2019 

 17.September 2019  

 03.Dezember 2019  
statt. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 21.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 

___________________________ 
Wolfgang Kirstein-Bloem 

  ___________________________ 
Denise Halbrügge 

Vorsitzender     Protokollführerin 
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